
 

Trainerpreis 
Baden-Württemberg 2011

Schlagen Sie Ihre Trainerinnen
und Trainer für den Trainerpreis
Baden-Württemberg 2011 vor!

Bewerbungsschluss für den 
Trainerpreis Baden-Württemberg 
2011 ist der 15. Oktober 2011.

Bitte senden Sie Ihren Vorschlag 
mit Hilfe des entsprechenden 
Formulars an:

Landessportverband 
Baden-Württemberg e.V.

Referat Leistungssport
Fritz-Walter-Weg 19
70372 Stuttgart
Tel.: 0711 / 28077-865
Fax: 0711 / 28077-879
E-Mail: m.herzog@lsvbw.de
Web: www.lsvbw.de 

„Spitzensportland Baden-Württemberg“

Die Verleihung des Trainerpreises 
Baden-Württemberg fi ndet im Rah-
men der Initiative „Spitzensportland 
Baden-Württemberg“ statt. Ziel der 

Initiative ist es, möglichst vielen Athleten den Weg in den 
Spitzensport zu erleichtern. 

Dieser ist für junge Menschen jedoch oft mit Risiko be-
haftet. Finanzielle Belastungen und ungewisse Zukunfts-
perspektiven erschweren vielen Athletinnen und Athleten 
ihren sportlichen Werdegang. 

Daher hat es sich die Initiative „Spitzensportland Baden-
Württemberg“ zum Ziel gesetzt, für die Spitzensportler 
des Landes verbesserte Rahmenbedingungen zu schaffen, 
denn im Sport sollten allein Talent und Trainingsfl eiß 
über die Karriere und den Sprung an die Spitze entscheiden 
dürfen und nicht die äußeren Rahmenbedingungen von 
Athleten und deren Familien. Hierfür sucht der Landes-
sportverband Partner in der Politik, den Medien und der 
Wirtschaft.

Wichtigste Handlungsfelder sind die Schaffung von Mög-
lichkeiten zur Individualförderung der Spitzenathleten, 
Verbesserungen im Bereich des Studiums und der beruf-
lichen Ausbildung, um duale Karrieren im Sport zu er-
möglichen sowie eine Imagekampagne zur Identifi kation 
der Öffentlichkeit mit dem Spitzensport im Lande.
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Landessportverband Baden-Württemberg e.V.         

Was ist der Trainerpreis Baden-Württemberg?

Von 1996 bis 2010 wurde jährlich der LSV-BARMER 
GEK-Trainerpreis verliehen. Im Jahr 2011 wird dieser 
mit dem Ministerium für Kultus, Jugend und Sport als 
zusätzlichen Partner zum ersten Mal unter dem Namen 
„Trainerpreis Baden-Württemberg“ ausgeschrieben. 

Ziel dieses Preises ist es, die vorbildliche Arbeit baden- 
württembergischer Trainerinnen und Trainer im Leis-
tungs- und Nachwuchsleistungssport hervorzuheben und 
zu würdigen. Dadurch soll zugleich der Trainerberuf in 
der Öffentlichkeit aufgewertet werden.

Die Preise werden in folgenden Kategorien vergeben:

//     Trainer/in des Jahres 2011
//	  Nachwuchstrainer/in des Jahres 2011 
//    Ehrenpreis für das Lebenswerk

Darüber hinaus werden je nach Bewerberfeld Sonder-
preise in unterschiedlichen Bereichen ausgelobt.

Welche Trainerinnen und Trainer kommen für 
den Trainerpreis Baden-Württemberg in Frage?

Zielgruppe des Trainerpreises sind baden-württember-
gische Trainer aus dem Leistungs- und Spitzensport. 
Seit der erstmaligen Vergabe des Trainerpreises 1995 
wurden über 180 Trainerinnen und Trainer aus knapp 40 
verschiedenen Sportarten mit der Auszeichnung geehrt. 
Hierbei spielt es keine Rolle, ob die Trainerin bzw. der 
Trainer haupt- oder ehrenamtlich tätig ist. Außerdem 
werden alle Sportarten berücksichtigt. 

Die Preisträger werden von einer Jury ausgewählt, die 
sich aus Vertretern des LSV, der Sponsoren sowie Per-
sönlichkeiten aus Sport, Politik und Medien in Baden-
Württemberg zusammensetzt. Bei der Auswahl werden 
insbesondere die folgenden Kriterien beachtet:

//    Erfolge der betreuten Athleten bei nationalen und 
        internationalen Meisterschaften im Zeitraum  
       01.07.2010 bis 30.06.2011 bzw. bei Bewerbungen für  
      den „Ehrenpreis Lebenswerk“ während der gesamten     
      Trainertätigkeit
//    Qualifikation der Trainerin/des Trainers
//    besondere Persönlichkeitseigenschaften sowie 
       moralische Vorbildfunktion
//    weitere besondere Aktivitäten über das eigentliche 
       Training hinaus

Dadurch sollen neben den Erfolgen und der Fachkompe-
tenz der Trainer besonderes Engagement und überdurch-
schnittliche Einsatzbereitschaft berücksichtigt werden.

Wer kann Trainerinnen und Trainer für den 
Trainerpreis Baden-Württemberg vorschlagen?

Vorschläge bzw. Bewerbungen können von Verbänden, 
Vereinen oder einer sonstigen Einrichtung des baden-
württembergischen Leistungs- bzw. Nachwuchslei-
stungssports (Sportkreis, OSP, Sportschulen usw.) 
sowie von Kaderathleten, deren Eltern etc. eingereicht 
werden.

Verwenden Sie hierfür das entsprechende Formular 
und füllen Sie dieses vollständig aus. Ergänzende An-
gaben und Begründungen sind auf maximal eine weitere 
DIN A4-Seite zu beschränken.

Was erwartet die ausgewählten Trainerinnen 
und Trainer?

Alle ausgewählten Trainerinnen und Trainer werden 
durch den LSV zu einer feierlichen Verleihung der Preise 
eingeladen. Neben den Preisübergaben erwartet die 
Gäste ein besonderer Abend mit Sektempfang, promi-
nenten Spitzensportlern, Rahmenprogramm und Buf-
fett. Durch das Programm führt der SWR-Moderator 
Michael Antwerpes.

Die Preisträger werden mit hochwertigen handgefertig-
ten Skulpturen der Kunstgießerei Strassacker ausge-
zeichnet und erhalten Geldpreise bis zu 2.500 €. Ins-
gesamt ist der Trainerpreis Baden-Württemberg mit 
10.000 € dotiert.


